
Informationen  für  Eigentümer*innen  VOn Grundstücken

Zeitplan

01.07.-31.10.2022

Erklärung  der  Eigentü-

mer*in  Zu den  Grund-

stücksmerkmalen  an das

Finanzamt

01.07.2022-31.12.2024

Feststellung  der  Grundsteu-

erwerte  durch  das  

amt

ab 01.01.2025

Zahlung  der  neu  berechne-

ten  Grundsteuer  auf  Grund-

lage  des  Grundsteuerbe-

scheides  der  Gemeindever-

Wer  Eigentümer*in  eines  Grund-

SfüCkS  !S'f:, Zahi'!: Grundsteuer.  Je

nach  Wert  des  Grundstücks  fallen

höhere  oder  niedrigere  Abgaben

an. Bisher  wurde  die Grundsteu-

er anhand  von  sogenannten  Ein-

heitswerten  berechnet,  die  in

den  alten  Bundesländern  auf  den

Wertverhältnissen  aus dem  Jahr

1964,  in den neuen  Ländern  auf

denen  aus dem  Jahr  1935  beru-

hen.

Das  Bundesverfassungsgericht

hat  im  Jahr  2018  entschieden,

dass  die  Grundsteuer  ab 2025

nicht  mehr  nach  den bisherigen

Einheitswerten  erhoben  werden

darf.  Vielmehr  gelten  in  Nord-

rhein  WestFalen  ab 2025  neue

Grundsteuerwerte.

Aus  diesem  Grund  werden  Sie im

[)yBi  BeSChejide  Jahr  2022  durch  das für  Sie zu-

ständige  Finanzamt  aufgefordert

Nach der Erklärung  des/der werden, die aktuellen Merkmale
Eigentümer*in  folgen  drei  Ihres Grundstücks  auf  den
BeSChejde:  01.01.2022  (HauptfeststelIungs-

zeitpunkt)  zu erklären.

Die  Erklärung  können  Sie  in  der

Zeit  zwischen  dem  01.07.2022  und

31.10.2022  online  unter  MeinELS-

TER (www.elster.de)  abgeben.

Um Ihnen  die Erklärung  zu erleich-

tern,  werden  alle  Eigentü-

mer*innen  VOn Wohngrundstü-

cken  ein  Informationsschreiben

der  Finanzverwaltung  erhalten,

aus  dem  sich wesentliche  Daten

ergeben,  die  für  die  Erklärung  rele-

vant  sind.

Auch  die  Eigentümer*innen  VOn

aktiven  Betrieben  der  Land-  und

Forstwirtschaft  werden  von  der

Finanzverwaltung  gesondert  mit

unterstützenden  Hinweisen  infor-

miert.

Falls für  Sie eine  Angehörige  oder

ein  Angehöriger  der  steuerbera-

tenden  Berufe  tätig  ist, leiten  Sie

dieses  Schreiben  bitte  an  diese

Person  weiter.

Grundsteuerwertbescheid:

w  Das   stellt  auf
o
y  Basis  Ihrer  Angaben  den

'  neuen  Grundsteuerwert  fest

Fragen  beantwortet  das  Finanzamt

Falls  Sie FraHen  haben, wenden

Sie sich bitte  ausschließlich  an

Ihr  zuständiges  Finanzamt,  da

die  Gemeindeverwaltung  zu

dem  Feststellungsverfahren

keine  Auskünfte  erteilen  kann.

die  künftige  Höhe  der  Grundsteu-

er erteilt  werden,  da diese  erst  im

.lahr  2025  feststehen  wird.

netseite  der  Finanzverwaltung

Nordrhein-Westfalen  veröffent-

licht  werden.6  r u n d s % e u e r m  e ss 5 e s c % e ai d,  llII  L l-l J I «;1 lll-ll  R  3 I lll   lll-  «;I IIIL  r I-a «;l

Zusätzlich  erhalten  Sie vom  d'e Geme'ndeVerWal'ung zu
FinanzamteinenGrundsteu"m  Feststellun@sverfahren

;  ermessbescheid,  BervomkeaineAuskuaanfteerteailenkann-
"  Grundsteuerwert  abhängt. Auch  können  durch  die Gemein-

deverwaltung  zum  aktuellen

Zeitpunkt  keine  Auskünfte  über
Grundsteuerbescheid:

,  Die  Gemeindeverwaltung

CJ'a erteilt  ab 2025 den Grund-

e steuerbescheid  unter  Be-
;  rücksichtigung  des  neuen

Grundsteuermessbetrags.

Dieses  Informationsschreiben  erhalten  Sie von  Ihrer  Gemeindeverwaltung

im Auftrag  des  Ministerium  der  Finanzen  des  Landes  Nordrhein-WestfaIen.

Uie  Finanzverwaltung  wird  eine

lelefon-Hotline  anbieten,  bei der

Sie kostenlos  Auskunft  erhalten.

Die  Erreichbarkeit  der  Hotline

wird  ab April  2022  auf  der  Inter-

www.finanzverwaltung.nrw.de

M]nisterium  der  Finar+zen
&xs  katxhas  Nordrhe%t-Westfa!eri


